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VON ROBERT UNTERBURGER

ROTH — Mit einem Sommer-
konzert im idyllischen Innenhof von
Schloss Ratibor begeisterte die Orche-
sterschule der Stadt Roth das zahl-
reich erschienene Publikum. Verschie-
dene Formationen — die Bläserklas-
sen I und II, das Juniorstadtorchester,
das Saxofon-Ensemble „Sax Cluster“
und das Wiedereinsteigerorchester –
bewiesen ihr Können mit einer großen
stilistischen Bandbreite.

„Wir wollen aufzeigen, was wir so
machen an unserer Orchesterschule“,
sagte Stadtkapellmeister Walter Gre-
schl bei der Begrüßung. Den Auftakt
machte das Saxofon-Ensemble „Sax
Cluster“ unter der Leitung von Peter
Thoma. Die drei Musikerinnen und
fünf Musiker spielten in der Beset-
zung Sopran-, Alt-, Tenor- und Bari-
tonsaxofon und hatten US- und süd-
amerikanische Stücke im Repertoire.

Den Auftakt machte der Klassiker
St. Louis Blues aus dem Jahre 1914.
Mit „Libertango“ des argentinischen
Bandeon-Spielers und Komponisten
Astor Piazzolla ging es nach Südame-
rika. „Little Brown Jug“ entführte die
Zuhörer in die Swing-Ära der 1930er
und 1940er Jahre. Bekannt gemacht
hat dieses Stück Glenn Miller. „The
Lone Arranger“ erwies sich als flottes
Sammelsurium bekannter Titel, die
zu einem Potpourri zusammengewür-
felt wurden. „Guten Abend, gut´
Nacht“ in einer schönen Big-Band-
Version lautete die Zugabe.

Anschließend zeigten acht Kinder
der Bläserklasse I unter der Leitung
von Nikola Burkardt, was sie schon
alles gelernt haben. Für ihre Vorträge
gab es reichlich Beifall vom Publi-
kum. Die gemischte Bläserklasse I
und II erfreute mit „Als ich einmal
reiste“ und „Hänsel und Gretel“.

Unter der Leitung von Walter Gre-
schl präsentierte die Bläserklasse II
„Oh when the Saints“, „Der Hahn ist
tot...“ und „Mister Rotheck“.

Dann boten 15 Musiker des Junior-
stadtorchesters unter dem Dirigat von
Walter Greschl einen Ohrenschmaus
mit den Titeln „Make Music“, „Ange-
la´s Song“ (als Solist an der Trompete
glänzte Christoph Bach), „Give me
some Funk“, „Give me some Blues“
und „Mr Sax Rocks Again“ (mit Solist
Niclas Weidmann am Altsaxofon).

Höhepunkt des Sommerkonzerts
war der Auftritt des Wiedereinsteiger-
orchesters unter der Leitung von Wal-
ter Greschl. Uli Roeske moderierte die
sechs Stücke. Da gab es zuerst „A Dis-
covery Fantasy“ des holländischen
Komponisten Jan de Haan zu hören,
ein Stück mit überraschenden Stim-
mungswechseln, angefangen von Fan-

farenklängen über einem Bolero,
einem Rondo bis hin zu einem fulmi-
nanten Finale.

Interessant auch die vielschichtige
dramatische Komposition „Joss Fritz,
Freiheit den Bauern!“ von Markus
Götz. Joss Fritz war einer der schwäbi-
schen Anführer des Bauernaufstandes
1525. Der Komponist Markus Götz
wollte einzelne Szenen des Bauern-
krieges wie in einem Stummfilm mit
musikalischen Mitteln nachstellen.
Die szenische Abfolge hat er über-
schrieben mit Schlagwörtern wie
„Bauerntanz, Aufstand, Aufstand und
Verrat, Das Ende“.

Wer das Filmmelodram „Casablan-
ca“ mit Humphrey Bogart und Ingrid
Bergman kennt, der kennt auch den
Song „As Time Goes By“. Silvia von
der Grün übernahm die Rolle des sin-
genden Barkeepers. Mit ihrer tiefen

Stimme und ihrem ausdrucksvollen
Vortrag begeisterte sie die ZuhörerIn-
nen.

Bei „My Dream“, einem Solostück
für Flügelhorn, überzeugte die Solis-
tin Claudia Hafner. Dann ging es in
den Swing-Bereich. Aus dem Musical
„Okay“ von 1926 sang Silvia von der
Grün „Someone To Watch Over Me“.
Mit dem „Mango Walk“, einer fröh-
lich-neckischen Rumba, ließ der Kom-
ponist Luigi di Ghisallo südamerikani-
sches Flair entstehen. Das Wiederein-
steigerorchester schaffte es, diese
besondere Stimmung in den Schloss-
hof zu zaubern.

Zwei Zugaben versüßten den Zuhö-
rern den Abschied: zum einen ein
„Best of“ mit Filmmusik des US-Ame-
rikaners Henry Mancini, zum anderen
das von Silvia von der Grün vorgetra-
gene Lied „For The Beauty Of The

Earth“, eine christliche Hymne, die
im Jahre 1864 Folliott S. Pierpoint
geschrieben hat.

Mit lang anhaltendem Applaus be-
dankte sich das Publikum bei allen
Mitwirkenden des Sommerkonzerts.

Abschließend überreichte Wolfgang
Zuber, der 2. Vorsitzende des Förder-
vereins, Urkunden und Ansteck-
nadeln an acht Kinder, die mit Erfolg
an der Prüfung zum Juniorabzeichen
teilgenommen hatten. Sämtliche Kin-
der haben diese Prüfung mit dem Prä-
dikat „Sehr gut“ beziehungsweise
„Ausgezeichnet“ bestanden: Hunter
Xu (Klarinette), Julia Brandenburg
(Schlagzeug), Isabel Ilona Carstens
(Klarinette B), Simone Gruber (Quer-
flöte), Alia Jörss (Querflöte), Amelie
Lehnert (Klarinette), Judith Kolb
(Querflöte) und Hanna Kupfer (Quer-
flöte).

HILPOLTSTEIN—Weil sie zu spät
reagierte, fuhr eine Bikerin auf eine
andere Maschine auf.

Eine Motorradgruppe war am Sonn-
tagvormittag am Altstadtring in Hil-
poltstein Richtung Heidecker Straße
unterwegs und fuhr hinter einem VW
Golf her. Auf Höhe des Eisvogelweges
verringerte der Golf seine Geschwin-
digkeit. Der unmittelbar nachfolgen-
de 53-jährige Krad-Fahrer bremste
daraufhin ebenfalls ab, was aber eine
21-jährige Motorradfahrerin zu spät
bemerkte. Sie fuhr mit ihrer Maschine
auf das vorausfahrende Motorrad auf
und schob dieses noch auf den Golf.
Die 21-Jährige stürzte und zog sich
dabei leichte Verletzungen zu. hiz

PYRAS — An einem Waldweg, der
Richtung Pyras von der Kreisstraße
RH 24 vor der Mülldeponie links ab-
zweigt, hat ein Unbekannter eine grö-
ßere Menge Müll abgelagert.

Allem Anschein nach handelt es
sich um eine Wohnungsauflösung. In
den zirka 15 Müllsäcken waren Bett-
wäsche, Decken, Kissen, Sitzauf-
lagen, Kleinkinderwäsche und auch
eine Matratze.

Wer kann Hinweise geben?
Wer in der fraglichen Zeit, von

Samstag bis Sonntagabend, Beobach-
tungen gemacht hat, wird gebeten
sich bei der Polizei Hilpoltstein zu
melden. hiz

Besuch aus China
ROTH — Das Gymnasium Roth hat-

te dieser Tage Besuch aus der Ferne –
16 Schülerinnen und Schüler sowie
zwei Lehrer der Xinqiao High School
des Xinbei Districts in Changzhou
waren zu Gast in der Kreisstadt Roth.
Unter anderem besuchten die Schüler
Bürgermeister Ralph Edelhäußer in
Schloss Ratibor, nahmen am Unter-
richt teil und erkundeten Sehenswür-
digkeiten wie Schloss Herrenchiem-
see und die Nürnberger Burg. Die Aus-
tauschgruppe aus Roth besuchte
bereits im März dieses Jahres in einer
zweiwöchigen Reise die Partnerstadt
Changzhou sowie Shanghai, Nanjing
und Peking.

Vortrag: Der Gardasee
ROTH — Am heutigen Dienstag,

17.Juli, findet ein Multivisionsvortrag
„Der Gardasee oder ,Kennst du das
Land, wo die Zitronen blühn?’“ mit
Dr. Lothar Mayer im Saal des Augus-
tinums statt. Die naturhistorische Bil-
der-Reise führt an den Sehnsuchtssee
so vieler fränkischer Naturfreunde.
Dem Monte Baldo, der den See gegen
das geschäftige Etschtal abriegelt
wird dabei genauso ein Besuch abge-
stattet, wie den Sehenswürdigkeiten
des südlichen und westlichen Ufers.
Beginn der Veranstaltung ist um 19.30
Uhr im Augustinussaal. Der Eintritt
ist frei; stattdessen werden Spenden
erbeten.

Entwurf ist beschlossen
ROTH — Der Bebauungsplan für

den Pinzigweg östlich des Westrings
soll zum siebten Mal geändert wer-
den. Statt Reihenhäuser werden jetzt
Geschosswohnungsbauten geplant.
Dem Änderungsentwurf stimmte der
Umweltausschuss zu. car

Versammlung der FW
ROTH — Der Ortsverband Roth der

Freien Wähler lädt zur Mitgliederver-
sammlung am Donnerstag, 19.Juli,
um 19.30 Uhr in das Gasthaus „Zur
Linde (Theo)“ in Roth ein. Neben Neu-
igkeiten aus dem Ortsverband geht es
auch um Themen aus dem Stadtrat.

Eine große stilistische Bandbreite boten einzelne Gruppen der Rother Orchesterschule beim Sommerkonzert im Schlosshof. Foto: Robert Unterburger

Zu spät bemerkt
Auf bremsendes Krad aufgefahren

Müll imWald entsorgt
15 Säcke bei Pyras abgeladen

INWENIGENZEILEN

Reichlich Beifall
für die Klassiker
Schlosshof-Sommerkonzert
der Rother Orchesterschule

Der Herr ist mein Hirte ...

Nach kurzer, schwerer Krankheit verstarb meine liebe
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Tante und Patin

Regina Wolfsberger
* 21. 6. 1929 geb. Wurm † 14. 7. 2018

In Liebe und Dankbarkeit für
ihre innige Fürsorge
Gerlinde und Gary
Melanie und Kasy
und alle Verwandten

Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 18 Juli 2018, um 14.00 Uhr in
Eckersmühlen auf dem alten Friedhof statt. – Für zugedachte Anteilnahme
herzlichen Dank.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil,
das Atmen zu schwer wurde, legte er seinen Arm um dich

und sprach: „Komm heim“.

Claudia Leibgeber
geb. Busch

* 14. 11. 1955 † 13. 7. 2018

Spalt

In Liebe und Dankbarkeit:

Dein Ehemann: Emmeran
Deine Kinder: Heidi

Regina und Cody mit Familie
Florian mit Kerstin

Deine Geschwister: Siegfried, Annegreth mit Familien
und alle Verwandten

Der Trauergottesdienst findet am Freitag, den 20. Juli 2018, um 14.30 Uhr in der Kirche
St. Emmeram in Spalt statt; anschließend Beerdigung. – Kondolenzbuch liegt auf.
Für erwiesene und zugedachte Anteilnahme herzlichen Dank.

Bestattungen
Dienstag, 17. Juli 2018
L E ER S T E T T EN

14.00 Uhr: Brehm Ilse, 92 Jahre (Urnenbeisetzung)
REDN I T ZH EMBACH

14.00 Uhr: Himmer Doris, 57 Jahre
(Requiem in der kath. Kirche; anschl. Urnenbeisetzung)

Mittwoch, 18. Juli 2018
A L L ER SB ERG (Friedhofskirche)

14.00 Uhr: Helmreich Hans, 85 Jahre
(Trauergottesdienst; anschl. Beerdigung)

ECKERSMÜHL EN (alter/kirchlicher Friedhof)
14.00 Uhr: Wolfsberger Regina, 89 Jahre

H I L PO LT S T E I N
14.00 Uhr: Brandl Otto, 61 Jahre, Hilpoltstein, Bahnhofstr. 48

(Beerdigung; anschl. Trauergottesdienst
in der Stadtpfarrkirche)

SCHWABACH (Waldfriedhof)
14.30 Uhr: Braun Irmgard, 91 Jahre (Trauerfeier)

WOLKERSDOR F
11.15 Uhr: Stock Thea, 89 Jahre (Trauerfeier; anschl. Urnenbeis.)

Donnerstag, 19. Juli 2018
R EDN I T ZH EMBACH

14.00 Uhr: Ehemann Rosa, 96 Jahre (Trauerfeier in der
evang. Kirche; anschl. Urnenbeisetzung)

ROTH (Friedhof „An der Kreuzkirche“)
14.00 Uhr: Graff Robert, 77 Jahre

Freitag, 20. Juli 2018

SCHWABACH (Waldfriedhof)
12.00 Uhr: Täuber Willy Joseph, 91 Jahre

(Trauerfeier; anschl. Urnenbeisetzung)

S PA LT (St.-Emmeram-Kirche)
14.30 Uhr: Leibgeber Claudia, 62 Jahre, Spalt

(Trauergottesdienst; anschl. Beerdigung)

UNT ERRE I CH ENBACH (evang. Kirche)
13.15 Uhr: Nutz Katrin, 39 Jahre (Trauerfeier)

- ohne Gewähr -

Es ist schwierig,

immer an alle und

an alles zu denken.

Die

Traueranzeige

hilft.

Sie nimmt es Ihnen ab,

viele einzeln

zu informieren.

Kondolieren Sie online auf

miteinandertrauern.de
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